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Das Lassalle-Haus – 
Zentrum für Spiritualität, Dialog und Verantwortung

Das jesuitische Lassalle-Haus ist ein traditions-
reiches Begegnungszentrum und Seminar-
hotel in den Hügeln ob Zug und bietet seinen 
Gästen vielseitige Impulse für Geist, Seele 
und Körper.

«Stille bewegt» ist unser Leitgedanke. Wir 
sind überzeugt, dass Menschen durch Acht-
samkeit und Meditation einen besseren Um-
gang mit sich, den Mitmenschen und der 
Umwelt finden. Wir bieten den Raum und die 
Impulse dazu.

Ein Ort der Inspiration
Seit Gründung des «Exerzitien- und Bildungs-
hauses Bad Schönbrunn» 1929 begleiten wir 
Menschen auf ihrem Weg. Zu den ignatia-
nischen Exerzitien kamen nach und nach 
christliche Kontemplation, Zen und Yoga 
dazu. Vier Wege mit Wurzeln in den Weishei-
ten des Christentums, des Buddhismus und 
des alten Indien – vier Wege als Kern unseres 
Angebotes. Dabei kreisen wir um die Frage: 
Was bewegt die Menschen heute – welche 
Herausforderungen stellen sich uns allen in 
Gesellschaft, Beruf und Familie? Unsere An-
gebote haben eine weitere Gemeinsamkeit: 
die wertvolle Erfahrung der Stille. Ob beim 
Reisen, Fasten, Bildermalen oder Wandern, 
ob bei der Biographiearbeit, der Auszeit zur 
rechten Zeit, der Sinnsuche im Alter oder der 
Begegnung der Religionen – Ziel ist stets, sich 
respektvoll selbst zu begegnen und Kraft zu 
schöpfen für sich und die Welt. 

Ein Ort der Kraft
Das Lassalle-Haus, nach harmonikaler Bau-
weise vom renommierten Zürcher Architek-
ten André Studer in den 1960er Jahren ent-
worfen, wurde 2015 umfassend renoviert und 
mit moderner Infrastruktur versehen. Zwei 
Kapellen, ein grosses Zendo und mehrere 
Meditationsräume laden ein zu Stille und Be-
sinnung. Auch der gepflegte Park mit altem 
Baumbestand, von Gartenarchitekt Josef 
A. Seleger in die Quelllandschaft von Bad 
Schönbrunn eingepasst, bietet Rückzugsorte 
mit zahlreichen Parkbänken, Spazierwegen 
und Aussichtspunkten.  

Ein Ort des nachhaltigen Genusses
Unsere leichte, abwechslungsreiche und aus- 
gewogene Küche, vorwiegend in Bio-Qualität,  
basiert auf hochwertigen saisonalen und re- 
gionalen Produkten. Lebensmittel werden 
so eingesetzt, dass möglichst kein Abfall  
entsteht. Spezielle Diätwünsche berücksich- 
tigen wir gerne. Nachhaltigkeit ist ein Gebot  
der Stunde auch beim Heizen: Das Haupt- 
haus mit 74 Gastzimmern und das Tagungs- 
zentrum Forrenmatt sind an die zentrale Pel- 
letheizung angeschlossen, ebenso die Alte  
Villa, die noch aus Bad Schönbrunner Kur- 
hauszeiten stammt.

Das Lassalle-Haus 
öffnet Tor und Garten

Samstag, 15. Juni 2019
13.30 – 18.00 Uhr



Das Lassalle-Haus öffnet Tor und Garten

Zusammen mit der zuwebe laden wir Sie am Samstag,  
15. Juni ab 13.30 Uhr ins Lassalle-Haus ein. Schauen Sie 
vorbei, entdecken Sie das Besondere der harmonikalen 
Architektur, schnuppern Sie Zendo-Luft, lassen Sie das 
Licht in der roten Kapelle auf sich wirken. Geniessen Sie 
den Park in voller Blüte und besuchen Sie den vielfältigen 
Gemüse- und Blumengarten, welcher von der zuwebe ge-
pflegt wird. 

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, unsere spirituellen 
Wege in Form von halbstündigen Einführungen kennen-
zulernen. Ganz besonders möchten wir auf spannende 
Impulse zum Klimawandel und der nachhaltigen Entwick-
lung hinweisen. 

Willkommen in Bad Schönbrunn!

Tobias Karcher SJ
Direktor Lassalle-Haus

Samstag, 15. Juni, ab 13.30 bis 18.00 Uhr

Klimawandel und die nachhaltige Entwicklung – Forrenmattsaal
Impulse, 14.00 –15.00 Uhr
Podiumsdiskussion, 15.00 –15.30 Uhr

Die Herausforderungen des Klimawandels werden immer dringlicher. Auch ist die  
junge Generation immer weniger bereit, das Ganze klaglos hinzunehmen. Anlass  
für das Lassalle-Haus, die verschiedenen Perspektiven einer nachhaltigen Entwick-
lung in den Blick zu nehmen. 

Q 	 Die Herausforderungen des Klimawandels, Dr. Ion Karagounis, WWF Schweiz
Q 	 Nachhaltig gestalten – Zukunftsräte in der Schweiz, Robert Unteregger, Stiftung 

Zukunftsrat
Q 	 Globale Best-Practice-Beispiele für nachhaltige Entwicklung, Klaus Michael 

Christensen, SIIA, Swiss Impact Investment Association

Einführungen in die spirituellen Wege, Haus- und Gartenführungen
14.00 – 17.00 Uhr

In den Einführungen haben Sie die Gelegenheit, unser Haus und das Kursangebot 
kennenzulernen und direkt mit Kursleitenden ins Gespräch zu kommen. Wir bieten 
sechs unterschiedliche Angebote. Diese dauern jeweils 30 – 45 Minuten und werden 
zweimal durchgeführt.  

Q	 Hausführung durch die harmonikale Architektur
Q 	 Führung durch den Garten der zuwebe	
Q 	 Einführung in die Zen Meditation
Q 	 Einführung in die Exerzitien
Q 	 Einführung in die Kontemplation
Q 	 Einführung ins Yoga

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Zwischen den einzelnen Programmpunkten offerieren wir Ihnen Kaffee und Kuchen. 

Wir freuen uns auf interessante Begegnungen und heissen Sie herzlich willkommen 
in Bad Schönbrunn. 

Ihr Lassalle-Haus Team

Das Programm

zuwebe
Arbeit und Wohnen für Menschen 
mit Beeinträchtigung

Die zuwebe bietet im Kanton Zug 
geschützte Wohn-, Ausbildungs- 
und Arbeitsplätze in ganz unter-
schiedlichen Bereichen an.

Dazu gehört auch die Gärtnerei 
des Lassalle-Hauses. Gemeinsam 
werden Räume geschaffen, in de-
nen sich Menschen mit Beein-
trächtigung weiterentwickeln kön-
nen und täglich gefordert und 
gefördert werden.

www.zuwebe.ch


